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Liebe Leserin, lieber Leser,

LStimm fiir Gliicksmomente!" - ,Stimm fiir offene Ohren!" -
LStimm flir Dynamik!" - ,Stimm fiir heilige Momente!"

Stimm(t)! - das alles kann man in unseren drei Kirchengemeinden erleben
und erfahren, besonders, wenn wir gut zusammenarbeiten.

Zwolf solche ,Stimm fir..." -Satze hat man sich zur Werbung fiir diese Kir-
chenvorstandswahl 2024 ausgedacht. Und sie alle lohnen, dass gerade Sie
sich in lhrer Kirchengemeinde engagieren.

Aber einer der zwolf Satze ist mir fiir diese Wahl ganz wesentlich. Sie se-
hen ihn auf dem Titelbild: ,Stimm fiir Teamwork!".

Ohne Teamwork haben unsere Kirchengemeinden kein Leben und keine Zu-
kunft. Wir brauchen unbedingt viele Frauen und Manner, die sich in ihrer
Kirchengemeinde einbringen und einsetzen. Denn sonst werden wir die Kir-
che nicht "im Dorf lassen" konnen. Ohne Menschen stirbt die Kirchenge-
meinde - und damit ein wichtiger Teil einer Dorfkultur und des gemeinsa-
men Lebens.

Dabei hat gerade der gemeinsame Gottesdienst zum Dorffest in Pfafflingen
mit Kirchenchor und dem dreifachen Posaunenchor mir eindrucksvoll ge-
zeigt, wie gut es ist, wenn Kirche, Ortsgemeinschaft und Vereine zusammen
arbeiten - und zusammen feiern kdnnen.

Ich bin sehr froh und dankbar, dass wir fir alle Kirchengemeinden genii-
gend Kandidierende fiir unsere drei Kirchenvorstande gewinnen konnten,
auch wenn es zum Teil knapp war. So kann das Teamwork weiter gehen.

Die Vorbereitung der Wahl gibt mir Hoffnung, dass unsere Gemeinden in
den kommenden sechs Jahren bei allen Verdnderungen weiter vorangehen
konnen. Dass sie Orte sind, an denen Menschen einander und Gott begeg-
nen. Bei Freude und Leid, Fest und Musik, Besinnung und Beten. Einfach
Orte zum Leben - und zum Glauben.

Ich wiinsche Ihnen einen erholsamen Sommer und uns gemeinsam einen
guten Start im Herbst.

Seien Sie Gott befohlen, lhr Pfarrer Andreas Funk
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Als Gemeinden erwartet uns am 20. Oktober ein wichtiges Ereignis.
Fiir sechs Jahre werden wieder die Kirchenvorstiande gewahlt.

Wir haben uns entschieden, noch einmal fiir jede Gemeinde einen eige-
nen KV mit vier oder sechs Personen zu wahlen und zu berufen. Und es
haben sich geniigend Frauen und Méanner dazu bereit erklart, Verant-
wortung zu tibernehmen. Dafiir sind wir sehr dankbar. Wir stellen alle
Kandidierenden in diesem Heft vor.

Im Folgenden die wichtigsten Informationen zur Wahl:

Mit der Briefwahl kénnen Sie ganz einfach von zu Hause lhre Stimme
abgeben.

Wahlen diirfen alle, die am 20. Oktober 2024 mindestens 16 Jahre alt
sind und seit wenigstens drei Monaten der Kirchengemeinde angehéren.
Konfirmierte Jugendliche diirfen bereits ab 14 Jahren wahlen.

Neben der Briefwahl kénnen Sie auch an der Urne wahlen. Die Wahllo-
kale lhrer Kirchengemeinde sind am Wahlsonntag von 9.30 bis 15.00
Uhr gedffnet. Sie befinden sich in den Gemeindehausern.

Alle Unterlagen einschlieBlich Stimmzettel versendet bis Ende Septem-
ber ein Dienstleister im Auftrag der Evangelisch-lutherischen Kirche in
Bayern direkt an die Wahlberechtigten. Sollten Sie bis 1. Oktober keine
Wahlunterlagen bekommen haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt!

Stimmen Sie am 20. Oktober fiir Ihre Kirche und damit auch fiir die
Werte, die durch Angebote und Projekte der Evangelischen Kirche in
Bayern das Leben von vielen Menschen positiv pragen.

Weitere Informationen finden Sie auf www.stimmfirkirche.de

2 Kirchenvorstandswahl 2024
Stlmm Ev.-Luth. Kirche in Bayern

ﬁil’ KiI’Che stimmfiirkirche.de



http://www.stimmfürkirche.de/
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Pfafflingen, St. Georg, 29. September
Munningen, Friedenskirche, 13. Oktober

Balgheim, St. Aegidius, 27. Oktober
19:00 Uhr

Pop, Gospel, Spirituals
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Andy Lang - keltische Harfe & Songpoesie

«Dein Licht modge leuchten" -
Ein Konzert fiir die dunkle Jahreszeit
zu Allerheiligen

Am 1. November - 19.30 Uhr - St. Michael Lopsingen

Andy Lang ist Pfarrer und Musiker aus Oberfranken und seit liber 30 Jah-
ren erfolgreich mit seiner Musik unterwegs. Viele hat er schon mit seiner
tiefen Stimme und seiner Botschaft verzaubert.

Ich kenne Andy Lang schon aus unserer gemeinsamen Vikarszeit und freue
mich sehr, dass er fiir ein Konzert zu uns nach Lopsingen kommt.

Mit der keltischen Harfe und seiner besonderen Stimme wird er gerade
am Allerheiligentag eine besondere und beriihrende Stimmung in
unsere St. Michaelskirche bringen.

Der Eintritt ist nicht frei, aber frei wahlbar!
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Abschied von Familie Lobenwein in Pfafflingen

iy

Gabriele und Johannes Lobenwein wurden von der ganzen Gemein-
de in einem Gottesdienst fir 25 Jahre Mesnerdienst geehrt und
zugleich aus ihrem umsichtigen und treuen Dienst verabschiedet.

Der Kirchenvorstand und Familie Funk bedankten sich mit guten
Wunschen und auch einigen Geschenken. (Fotos Brunner)
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Wegen Corona verspatet konnten in diesem Frihsommer endlich die Goldenen
Konfirmationen in Lépsingen (oben, Foto Erich Schabert)) und Dirrenzimmern

: (Foto K. Bosch) gefeiert werden. Nach dem Gottesdienst wurde jeweils im Ge- =
meindezentrum Durrenzimmern miteinander gefeiert, geredet und gegessen.
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Wir gratulieren allen Konfirmierten!

Lopsingen (unten): Sophie Meyer, Eileen Teubert,
Annika Martin, Gabriel Keiling, Lina Starz, Fiona Gotz.

Diirrenzimmern (rechts oben, mit Diakonin Diana
Priedigkeit): Marcel Rau, Emelie Rau, Elena Rau,
Hagen Feldmeier.

Pfafflingen (rechts unten): Paul Bachmann,
Leni Gruber, Sara DeiBler, Mia Ackermann.
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g TAER N e ] SSUSeustoaaeteeees
: Unsere Chore aktlv Die Pfafﬂlnger beim Emzug der Konfir-
manden / Gemeinsamer PC und Kirchenchor DUrrenzimmern =
beim Gottesdienst im Grinen / Abschluss der Blaserausbil-

dung fir "Altere" (mit zwei Lopsinger "Absolventinnen"”)

Gt bl
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Mittenmang: Lopsinger Blaser beim Deutschen
Evangelischen Posaunentag in Hamburg

Am ersten Maiwochenende machte sich eine Abordnung des L&psin-
ger Posaunenchors mit Angehdérigen auf nach Hamburg. Dort setzten
etwa 17.000 Blaserinnen und Blaser die Segel und brachten unter an-
derem eigens flr den Posaunentag komponierte Sticke wie ,Segel
setzen” zur Auffihrung. Nach den Bléserfesten in Leipzig (2008) und
Dresden (2016) fand der dritte Deutsche
Evangelische Posaunentag in Hamburg
statt.

Mit frisch geputzten und gut gedlten In-
strumenten waren die Blaser mit Bus
(gemeinsam mit den Choéren Ursheim,
Wechingen und Westheim) oder Bahn
dorthin angereist.

Musiziert wurde das ganze Wochenende
an verschiedenen Orten der Stadt: Alle Teil-
nehmer trafen sich am Freitagabend im
Park an der Moorheide, am Samstag an der
Jan-Fedder-Promenade und am Sonntag im Stadtpark zu Festveran-
staltungen.

Dazu fand eine Vielzahl von Konzerten hochkaratiger Ensembles statt,
bei denen die Lopsinger Blaser als Zuhdrer dabei sein durften. Fur ei-
nige ging es sogar aufs Schiff: Bei der Serenade am Samstagabend
spielten die Landesjugendposaunenchére auf dem Stickgutfrachter
Cap San Diego (Bild unten) und dem Segelschiff Rickmer Rickmers,
bereits am Samstagnachmittag waren Lopsinger Blaser im Museums-
hafen auf der restaurierten Viermastbark Peking im Einsatz.

Glucklicherweise machte auch das Wetter eine gute Figur: Statt Re-
genschirm und Regenjacke wurden eher Sonnencreme und Sonnen-

rille bendtigt. Und rechtzeitig zum Abschlussgottesdienst am Sonn-
tag endete der nachtliche Regen, so dass sich alle Teilnehmer freuen
konnten, bei
einem grofBarti-
gen und gelun-
genen Festwo-
chenende dabei
gewesen zu
sein.

(Text und Bilder:
J. Christ)
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Kita "Unterm Regenbogen" Dlrrenzimmern

Besuch in der Alten Bastei

Die Kindergartenkinder der Kita ,Unterm Regenbogen” haben
dieses Jahr einen kleinen Ausflug nach Nérdlingen in die Alte
Bastei unternommen. Sie besuchten die Vorstellung ,Der kleine
Vampir” von Angela Sommer-Bodenburg. Sie tauchten ein in die
Welt des kleinen Vampirs Rudiger und seines menschlichen
Freundes Anton. Es war ein spannendes und verzauberndes Er-
lebnis in der Welt der Vampire.
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Kita Ausflug auf den Schaffhauser Hof

Ende Juli hatte der Kindergarten einen schénen Tag am Schaff-
hauser Hof verbracht. Zuerst besuchten sie die Ponys, putzten
diese, durften reiten und haben den Stall ausgemistet. Danach
mahlten die Kinder selber Korn zu Mehl und Hafer zu Haferflo-
cken. Daraus durften sie sich zum Frihstlck ein MUsli zubereiten.
Nachdem noch Kamerunschafe, Hihner, Schweine und Kanin-
chen gefuttert wurden, spielte man noch auf dem Hof mit den
Fahrzeugen und einem Verkehrsparcours.

Eine Bitte: Betreten des Kindergartengrundstlicks

Da in letzter Zeit immer haufiger aufféllt, dass auBerhalb der Kita
Offnung, Kinder das Gartengelande der Einrichtung unbefugt be-
treten und auch Gegenstande vertauschen, beschadigen oder
gefahrenbedingt liegen lassen, méchten wir bitte darauf hinwei-
sen, dass es verboten ist, das Gelande wahrend der SchlieBzeit
und ohne Erlaubnis zu besuchen.

Wir danken fur Ihr Verstandnis und lhre Unterstutzung.

Das Kita Team ,Unterm Regenbogen” aus Ddrrenzimmern
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In diesem Jahr drehte sich
alles um unsere wichtigsten
Helfer und Retterinnen!

Alexander Wunder und Benny Kraus
(Feuerwehr), Tobias Gehring und Kollegin
Carola (Polizei), Christina Schlientz-Grol3
und Kollege (RTW) besuchten uns - mit
Autos und Ausstattung!

"Luna" wird zum Polizeihund.
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Noch mehr war los:

Im Teddykrankenhaus lernten
die Kinder, wie Arzte arbeiten.

Pfarrerin Funk erzahlte allen
eine spannende Geschichte
aus der Bibel.

Aber es wurde auch fleiBig
= gefeiert - das wunderbare
Fest auf dem Brickenplatz -
und der traurige Abschied der
Vorschulkinder im Garten.

Pfarrer Funk segnete zum Ab-
‘ schied die Vorschulkinder.

(weiter auf Seite 20)
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Unsere Gottesdienste

Lépsingen Pfafflingen Dirrenzimmern
St. Michael St. Georg St. Gallus
1. August 9.00 Uhr --- 10.00 Uhr
1. So. n. Trinitatis
18. August 10.15 Uhr --- ---
12. So. n. Trinitatis
25. August --- 9.00 Uhr 8.45 Uhr
13. So. n. Trinitatis
10.75 Uhr
Klosterzimmern
1. September 10.15 Uhr --- 10.00 Uhr
14. So. n. Trinitatis
8. September --- 9.00 Uhr ---
15. So. n. Trinitatis
10.75 Uhr
Klosterzimmern
15. September 10.15 Uhr 9.00 Uhr 10.00 Uhr
16. So. n. Trinitatis und KiGo

17.00 Uhr  Gemeinsame Praparandeneinfihrung in
Klosterzimmern mit Deiningen und Méttingen

22. September
17. So. n. Trinitatis

9.00 Uhr

1115 Uhr
Mini-Gottesdienst

8.45 Uhr

29. September
18. So. n. Trinitatis
Michaelis

10.15 Uhr
und KiGo

19.00 Uhr

Mitsingkonzert
mit S'Chorle




=]

Unsere Gottesdienste

Lopsingen Pfafflingen Dirrenzimmern
St. Michael St. Georg St. Gallus
6. Oktober 9.00 Uhr 10.15 Uhr 10.00 Uhr
Erntedank und Kigo
12./13. Oktober 10.15 Uhr Samstag 8.45 Uhr
20. So. n. Trinitatis und Kigo 18.00 Uhr
Silberne
Konfirmation
19./20. Oktober Samstag 9.00 Uhr 8.45 Uhr
21. So. n. Trinitatis 18.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih
) Silberne KV-Wahl ‘
Kirchenvorstands- Konfirmation Gottesdienst zur
wahlen und Kigo KV-Wahl
Sonntag
10.15 Uhr
Gottesdienst mit
Harmonikamesse
11.15 Uhr
Mini-Gottesdienst
27. Oktober 9.00 Uhr 10.00
22. So. n. Trinitatis
31. Oktober Nach Nérdlingen | Nach Nérdlingen 19.00 Uhr

Reformationsfest

zum Festakt mit

Landesbischof i.R.

Heinrich Bedford-
Strohm

Dekanatsweiter
Gottesdienst zum
Reformationsfest

und zur
Verabschiedung
des
Dekanatsbezirkes
in Oettingen
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Unsere Gottesdienste

Lopsingen Pfafflingen Dirrenzimmern
St. Michael St. Georg St. Gallus
1. November ) k14.00 UhL 10.1d5 Uhr 13.00 Uhr
i Okumenisches Gottesdienst mit
Allerieligen Totengedenken Totengedenken aTu?ctSQ?negﬁggﬁgf
auf dem neuen
Friedhof
3. November 10.15 Uhr 9.00 Uhr ---
23. So. n. Trinitatis und Kigo
10. November 9.00 Uhr 10.15 Uhr 10.00 Uhr
Drittletzter So. d. F?tm'gen' .
Kirchenjahres gottesdiens
17. November 10.15 Uhr 9.00 Uhr 8.45 Uhr
Vorletzter So. d. GOtti;‘é’e”St Gottesdienst und Gottesdienst
Kirchenjahres anschlieRend anschlieBend 9.30 Uhr

Volkstrauertag Gedenkfeier Gedenkfeier Gedenkfeier
20. November 10.00 Uhr 9.00 Uhr
BuB- und Bettag Familien- Gott%sdlirgst mit
gottesdienst Sepe
13.30 Uhr
S Gottesdienst fur Konfis und
abendmahl Familien mit Abendmahl
um 18.00 Uhr
in Deiningen
24. November 9.00 Uhr - 10.00 Uhr

Ewigkeitssonntag
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(.ﬁ_l Unsere Gottesdienste
Lépsingen Pfafflingen Dirrenzimmern
St. Michael St. Georg St. Gallus
1. Dezember 10.15 Uhr 10.15 Uhr 8.45 Uhr
1. Advent Abschied und und Kigo Abschied und
Einfihrung Einfihrung
Kirchenvorstand Kirchenvorstand
mit Abendmahl mit Abendmah
8. Dezember 9.00 Uhr 10.15 Uhr 10.00 Uhr
2. Advent 11.15 Uhr Abschied und
Mini- _EinfGhrung
Gotestienst | Kiehenvortond
und Kigo

Harmonikamesse am 20. Oktober in Lopsingen um 10.15 Uhr
Den Gottesdienst zum Wahlsonntag
gestaltet ein vielstimmiges Orchester von Steirischen Harmonikas
mit einer "Harmonikamesse"

Angebote fiir Kinder und Jugendliche!

Kindergottesdienst (siehe Gottesdienstplan)

Minigottesdienste 22. September/ 20. Oktober/ 8.
Dezember

Praparandeneinfithrung in Klosterzimmern mit Deinin-
gen und Moéttingen: Sonntag, 15. September, 17 Uhr

Familiengottesdienste:
10. November, 10 Uhr Dirrenzimmern
20. November (BuB- und Bettag), 10 Uhr Ldpsingen

BuB- und Bettagsgottesdienst fiir Prapis, Konfis und
Familien mit Abendmahl: 20. November um 18.00 Uhr
in Deiningen
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Auch 2024 wird es wieder die Altpapiersammlung
fur das Ev. Montessori Kinderhaus Lépsingen geben

20. - 22- September 2024

Die Sammlung wird wieder mit einem Container am Pfarrhaus/ Kindergar-
ten durchgefiihrt. Der Container steht von Freitag Mittag bis Montag Friih.
DANKE, dass Sie flr die Kinder sammeln.

O A T T T T U LU

PRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRERRRRRRRRERERERRRRR
PRRRRRRPRRRRRRRRPRRRRPRRRRRRRPRRRRRRRRRRRPER

Die Vorschulkinder verlassen unser Kinderhaus in Lopsingen (oben)...
...aber es ist zum Herbst schon wieder voll belegt.

Um dauerhaft eine Krippengruppe anbieten zu kbnnen, werden wir unse-
re Einrichtung erweitern mussen. Dazu soll das alte Feuerwehrhaus umge-
baut werden. Die Stadt hat inzwischen auch gegenuber dem Landratsamt
ihre Unterstutzung fur einen Baubeginn 2027 zugesagt.

Eine engere Zusammenarbeit von Lopsingen und Ddrrenzimmern, nicht
nur beim Mittagessen, wird fur die Zukunft immer wichtiger werden, da-
mit beide Einrichtungen optimal genutzt und belegt werden kénnen.
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Unsere Erntedank-
gottesdienste

am 6. Oktober
L&psingen:

9.00 Uhr Festgottesdienst
mit Einzug der Kinder
Dirrenzimmern:

10.00 Uhr Festgottesdienst
Pfafflingen:

10.15 Uhr Festgottesdienst
mit Kindergottesdienst

Auch in diesem Jahr bitten wir

Sie wieder sehr herzlich um lhre Erntegaben, um unsere Kirche
wieder festlich schmucken zu kénnen. Obst, Gemuse, Friichte von
Garten und Acker, aber auch abgepackte Lebensmittel, alles ist
willkommen.

Die Erntegaben sind in diesem Jahr fUr unsere Kindergarten und
fur die Rummelsberger Jugendhilfe bestimmt. Fir unsere Kinder-
garten wird viermal wochentlich frisch gekocht und hier kann ein
guter Teil der Gaben sinnvoll verwendet werden. Auch die Rum-
melsberger sind sehr dankbar fiir unsere Gaben.

Bitte bringen Sie die Erntegaben méglichst am Freitaﬁ in die Kir-
che, so dass unsere Mesnerinnen in Ruhe alles herrichten kénnen.

Allerheiligen: Gedenken unserer Verstorbenen

Traditionell erinnern wir uns am 1. November, am Allerheiligentag,
unserer verstorbenen Gemeindeglieder.

In Pfafflingen tun wir dies im Rahmen des Hauptgottesdienstes
um 10.15 Uhr, in Durrenzimmern mit einer Andacht um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof und in Lopsingen in einer 6kumenischen An-
dacht um 14.00 Uhr auf dem Neuen Friedhof. Alle Gemeindeglie-
der, besonders aber digjenigen, die im nun zu Ende gehenden
Kirchenjahr einen lieben Menschen loslassen mussten, sind zu
diesen Gottesdiensten sehr herzlich eingeladen.

Abends 19.30 Uhr Allerheiligenkonzert mit Andy Lang, Harfe und
Gesang in St. Michael Lépsingen
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Termine Seniorentreff 60+

Lépsingen, Dienstag 24.9.24, 14 - 16 Uhr, Gemeindehaus

Leben, Werk und Musik der Hildegard von Bingen

Sie war Nonne und schuf ein Werk, das uns heute noch staunen
l&sst. Sie wird oft als erste Arztin und Naturwissenschaftlerin des
Mittelalters bezeichnet.

Referentin: Irmgard Martin

Dirrenzimmern, Samstag 5.10.24, 14 — 16 Uhr Gemeindehaus

Ein marchenhafter Nachmittag! Marchen sind Texte, die von
wundersamen Begebenheiten erzahlen.

Besonders bekannt im deutschsprachigen Raum wurden Marchen
durch die Sammlung der Brider Grimm.

Marchenerzahlerin: Irmgard Martin

Dienstag 15.10.24 Gemeinsamer Ausflug der drei Seniorenkreise
nach Heidenheim/Hahnenkamm
Mit Fihrung durch das Munster St.Wunibald, das Kloster und eine
kleine Wanderung zu den Sieben Quellen zum Kaffeetrinken.
(Rollatortauglich)
Abfahrt um 13.00 Uhr in Dirrenzimmern, Bushaltestelle
um 13.15 Uhr in Pfafflingen,Bushaltestelle
um 13.30 Uhr in Lopsingen, Bushaltestelle Maibaum
Ruckkehr um 18.00 Uhr
Unkosten: 25,00 € (Busfahrt, Fihrung und Kaffeetrinken)
Anmeldung bis zum 5.10.24 bei Irmgard Martin, Telefonnr. 5333
oder Mail: irmgard.martin@gmx.de
Es gibt 35 Platze im Bus. Teilnahme geht nur nach Anmeldung.

Pfafflingen, Dienstag 22.10.24, 14.00 — 16.00 Uhr
im Gemeindehaus

Leben, Werk und Musik der Hildegard von Bingen
Wie in Lopsingen


mailto:irmgard.martin@gmx.de
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Dirrenzimmern, Samstag 9.11.24, von 14.00 — 16.00 Uhr
Gemeindehaus

Filmnachmittag mit Hans Martin,

Pilgern auf Athos — der geheimnisvollen Ménchsrepublik

Lépsingen, Dienstag 12.11.24, 14.00 — 16.00 Uhr

im Gemeindehaus und in der St. Michaels-Kirche

500 Jahre evangelisches Gesangbuch

Es hat sich viel gewandelt, seit 1524 in Ndrnberg das sog.
"Achtliederbuch” erschien. In den 1520er Jahren begannen Martin
Luther und seine Kollegen, ihre Theologie, fur die Gesellschaft
zuganglich zu machen. Seit dieser Zeit schrieben Frauen und
Manner deutschsprachige geistliche Lieder, brachten Theologie in
Reime und machten so die Frommigkeit fur alle singbar und ver-
standlich.

Referentinnen: Ines Maierhuber, Pradikantin aus Auhausen

und Irmgard Martin

Pfafflingen, Dienstag 26.11.24, 14.00 — 16.00 Uhr
im Gemeindehaus und in der St. Georgs-Kirche
500 Jahre evangelisches Gesangbuch

Wie in Lopsingen (Zweite Referentin offen)

Durrenzimmern, Samstag 7.12.24, von 14.00 -16.00 Uhr
Gemeindehaus
Weihnachtsfeier mit Pfr. Andreas Funk

Lépsingen, Dienstag, 10.12.24, 14.00 — 16.00 Uhr im Gemeindehaus
Adventlicher Nachmittag mit einem ganz besonderen Marchen
fur Erwachsene.

Referentin: Irmgard Martin

Pfafflingen, 17.12.24, 14.00 — 16.00 Uhr, Gemeindehaus
Adventlicher Nachmittag mit einem ganz besonderen Marchen
fur Erwachsene

Referentin: Irmgard Martin

Information und Kontakt: Irmgard Martin, Lépsingen, Dallengarten 5,
Tel.: 09081/5333 oder 0152/24213455 oder irmgard.martin@gmx.de



mailto:irmgard.martin@gmx.de
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Kirchenvorstands-Kandidaten aus L&psingen

'\ ]

Annette Betzler
56 Jahre, Einzelhandelskauffrau

Kathrin Brenn
31 Jahre,
Sales Manager E-Business

Johannes Christ

48 Jahre, Diplom-Verkehrswirtschaftler

Patrick Gottler
33 Jahre,
Industriemechaniker

Dieter Gotz
46 Jahre, Elektrotechniker
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Kirchenvorstands-Kandidaten aus L&psingen

Bernd Heinle

56 Jahre, Unternehmer

Diana Hussel
46 Jahre,
Zahnarzthelferin

Stefan LeiB
35 Jahre, StralRenbauer

Sandra Linse
41 Jahre,
Diplom-Sozialpadagogin

Marianne Ulrich-Mayr
59 Jahre, Krankenschwester
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Kirchenvorstands-Kandidaten aus Pfafflingen

Iris Bachmann

Jirgen Haas, 46 Jahre

44 Jahre, Steuerfachangestellte Landwirt und Elektromechaniker

Angelika Goétz
51 Jahre, Altenpflegerin

Inge Gutmann

Hans-Helmut Relovsky
60 Jahre, IT-Informatiker

i N

W

Monika Wiedemann

60 Jahre, Einzelhandelskauffrau 50 Jahre, Industriekauffrau
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Kirchenvorstands-Kandidaten aus Dlrrenzimmern

Daniela Heckel, 39 Jahre,
Kinderkrankenschwester

Sarah Schramm
39 Jahre, Krankenschwester

Martina Olbrich

48 Jahre, Personalreferentin

Michael Schwarz,
55 Jahre, Landwirt
Landmaschinenmechaniker

Christof Rusch, 48 Jahre,
Heilerziehungspfleger
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Am 1. Januar 2025 startet das neue Dekanat "Donau-Ries"

Ende Juni wurde Dekan Gerhard Wolfermann nach 20 Jahren als De-
kan von Nordlingen mit viel Dank verabschiedet.

Mit einem Festgottesdienst mit Landesbischof Christian Kopp beginnt
das neue Dekanat Donau-Ries am 12. Januar 2025 sein "Leben". Frank
Wagner, bisher Dekan von Donauwérth, wird der erste gemeinsame
Dekan, mit neuem Sitz in Nordlingen.

Spatestens dann wird auch unsere neue Pfarrei "Lopsingen - Dirren-
zimmern - Pfafflingen” (Name steht noch nicht fest) gebildet.

Sie gehdrt dann zur "Region Nord", die aus insgesamt 17 Kirchenge-
meinden besteht, aus dem bisherigen Dekanat Oettingen, sowie Eh-
ringen-Wallerstein und Lopsingen-Pfafflingen. Vieles wird schon ge-
plant, u.a. ein gemeinsamer Gottesdienstplan. Aber wir missen uns
auch Zeit geben, damit sich die neuen Strukturen entwickeln kdnnen.

Kirchgeld 2024

Die Kirchgeldbriefe werden bald wieder verteilt. Das Kirchgeld erbit-
ten wir dieses Jahr besonders fir folgende Zwecke:

Lopsingen Tische Gemeindesaal, Dirrenzimmern Renovierung
Gemeindehaus, Pfafflingen Kirchturm.

Wir feiern Silberne Konfirmationen

Wir laden darum zu einem Festgottesdienst am Samstagabend um
18 Uhr ein. AnschlieBend kénnen dann alle Jubilare ihre Erinnerungen
bei einem gemiitlichen Abend in einer Gastwirtschaft auffrischen.

Silberne Konfirmation in Pfafflingen am Samstag, 12. Oktober
(im letzten Gemeindebrief leider falsch angekiindigt!)

fiir die Konfirmationsjahrgange 1992 bis 1999

Silberne Konfirmation in Lopsingen am Samstag, 19. Oktober
fiir die Konfirmationsjahrgdange 1994 bis 1999

Die Einladungen wurden Ende Juli mit der Post verschickt.
Bitte melden Sie sich an!
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20.10. - 03.11.2024

SINNENPARIK

Erlebnisausstellung im
Haus der Liebenzeller
Gemeinschaft in Oettingen

2§
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AKTIV GEGEN . .
MISSBRAUGH::

Guten Tag,

ich bin seit Mdrz 2024 die Praventionsbeauftragte fir das
kiinftige Dekanat Donau-Ries.

In dieser Funktion begleite ich die Entwicklung des Schutzkonzeptes fiir die
Gemeinden und ,wache" iiber das Thema auch in der Zukunft, wie es das
Handbuch Schutzkonzeptentwicklung der ELKB formuliert.

Wer bin ich? Brigitte Auer - ich bin katholische Theologin, wohne in Enkingen
und unterrichte Religionslehre, Religionspddagogik und Ethik an verschiede-
nen Schulen. Darunter auch seit 30 Jahren an der Liselotte-Nold-Schule
Nordlingen. Verbunden mit der evangelischen Kirche fiihle ich mich durch die
langjdhrige berufliche Tatigkeit und mein Engagement als Referentin fiir das
EBW Donau-Ries.

Warum ich? An der Liselotte-Nold-Schule habe ich zusammen mit einer
Kollegin seit 18 Monaten das Amt der Praventionsbeauftragten inne. Die
evangelisch-lutherische Kirchengemeinde hat mir als Trager dazu eine
fundierte Ausbildung bei der Evangelischen Schulstiftung in Bayern finanziert.
Gerne setze ich diese Kompetenz jetzt auch fiir das Dekanat ein.

Ich denke aber auch, dass ich mich als Person fiir dieses Amt eigne. Mit 61
Jahren habe ich genug Eigenstand entwickelt, dass ich mich auch kontrover-
sen Situationen gewachsen sehe. In 30 Jahren Pflege eines schwerst-
behinderten Kindes habe ich gelernt, dem Schlimmen, Schmerzhaften nicht
auszuweichen. Es macht mir keine Angst.

Warum diese Aufgabe?

Ich mag das Thema nicht und werde keine Freude an ihm haben. Aber es ist
wichtig. Sehr wichtig. Wenn ich meine Motivation in wenige Worte fassen
soll, dann sage ich: Da sind zwei Nein und ein Ja. Ein entschiedenes Nein zu
jeder Form von sexualisierter Gewalt, die Ermachtigung von durch
sexualisierte Gewalt Bedrohten zu einem ebenso klaren Nein. Und ein festes
Ja zu einer Seelsorge, die aus menschlicher Nahe lebt.

Brigitte Auer, Dekanats-Praventionsbeauftragte  Bildrechte: Brigitte Auer
Die Kirchenvorstande werden zusammen mit den Gruppen und

Choren und Vikar Lucas Horn zunichst eine Risikoanalyse unserer
Arbeit, unserer Strukturen und unserer Raumlichkeiten durchfiihren.
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HERBSTSAMMLUNG DER DIAKONIE BAYERN
vom 14. bis 20. Oktober 2024

+~Zum Schluss nochmal das Leben feiern”

In der Altenhilfe begleiten und pflegen haupt-
und ehrenamtliche Mitarbeitende der Diakonie f
Menschen auf ihrem letzten Lebensabschnitt. 7UM SCHLUSS
Mit lindernder Schmerztherapie, Pflege und Be- ETI[4TYF{R LS
gleitung durch ein professionelles Team sowie LEBEN FEIERN , f//

mit Zuwendung, die viel Kraft und Zeit kostet, e
soll die Lebensqualitat so gut wie maéglich erhal- Pl ..

ten bleiben. Die Mitarbeitenden in der ambulan- BSr e =

ten und stationaren Sterbebegleitung ermogli- Bl lEiULl /8

chen vielen Menschen, so zu sterben, wie sie il

dies wiinschen: schmerzfrei und nicht alleine. Herbstsammliung

14. - 20. Oktober 2024

Fiir den Ausbau der hospizlichen Angebote und fiir die Aus- und Wei-
terbildung der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden in der Ster-
bebegleitung bittet das Diakonische Werk Bayern anlasslich der Herbst-
sammlung vom 14. bis 20. Oktober 2024 um |hre Spende. Herzlichen
Dank!

Weitere Informationen zur Sterbebegleitung/Hospizarbeit erhalten Sie:

im Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei lhrem 6rtlichen Diakoni-
schen Werk, sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Dr. Barbara
Erxleben, Tel.: 0911/9354-436, erxleben@diakonie-bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Im Herbst findet keine Haussammlung statt!

Spenden Sie bitte auf das Konto Ihrer Kirchengemeinde (s. Riickseite)
Stichwort: Spende Herbstsammlung 2024




Seite 32

Getauft wurden:
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Herzlichen Gliickwunsch zum Geburtstag 5
und Gottes Segen im neuen Lebensjahr =75
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Herzlichen Glickwunsch zum Geburtstag <
und Gottes Segen im neuen Lebensjahr

Letzte Meldung: Risse am Pféfflinger Kirchturm

Leider hat sich herausgestellt, dass die Risse am Kirchturm, die seit lange-
rer Zeit beobachtet wurden, ihre Ursache in der Konstruktion des Turm-
aufsatzes haben, sowie auch in der Befestigung des stahlernen Glocken-
stuhls, der fest mit dem Boden verschraubt ist.

Die Schaden sind noch nicht %ravierend, sie mussen aber genauer unter-
sucht werden. Dazu wird die Gemeinde entsprechende Mittel aufbringen
mussen.
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Gemeindehauspflege fir Pfafflingen gesucht!

Zum Jahresende wird Frau Feldmeier die Reinigung unseres
Gemeindehauses nach vielen Jahren abgeben.

Darum suchen wir eine Reinigungskraft fir 0,5 Wochenstunden,
die in regelmaBigen Abstéanden (wochentlich nicht nétig, freie
Zeiteinteilung) das Gemeindehaus reinigt.

Auch weitere "Sonntags-Mesner/innen" werden gesucht

Je mehr Personen sich bereit erkldren, ab und zu einen Sonntags-
gottesdienst zu begleiten, desto leichter wird es.

Es ware aber auch mdglich, eine Person anzustellen, die dann
regelmaBig den Mesnerdienst (z.B. alle zwei Wochen) Gbernimmt
und von anderen unterstutzt wird.

Bitte melden Sie sich bei Vertrauensmann Hans-Helmut Relovsky,
dem Kirchenvorstand oder bei Pfarrer Funk

50 Jahre EBW Donau-Ries gefeiert!

Seit 50 Jahren unterstiitzt das Evangelische
Erwachsenenbildungswerk Donau-Ries unsere
Kirchengemeinden in der Bildungsarbeit mit
ganz unterschiedlichen Generationen: Mutter- i
Kind-Gruppen, Frauenarbeit, Senioren, Bildungs- = ||
angebote fiir alle.

Mit einem Festgottesdienst und einer frohlichen @8
Feier konnte dieses Jubilaum Mitte Juli begangen |
werden. '

Dabei zogen die Geschaftsfiihrerin Christa Miiller
und der 1. Vorsitzende, Pfarrer Andreas Funk,
eine positive Bilanz und freuten sich iber die
zahlreichen Gaste, die neben gutem Essen be- ‘
sonders das Improtheater des Dramatischen En- =~
sembles genossen. (Foto: H. Walz)




Nicht vergessenl vy Lang i Lopsingen am

1. November um 19.30 Uhr

Stimm
fur Kirche

Evang.-Luth. Kirchengemeinden L&psingen - Dirrenzimmern- Pféfflingen
Pfarrerin Margit Funk und Pfarrer Andreas Funk

Ortsstr. 22 - 86720 Nordlingen Telefon 09081/3156 Telefax 09081/1584
E-Mail: pfarramt.loepsingen@elkb.de

Vikar Lucas Horn, Telefon 0176/72905447

Bei Abwesenheit von Pfarrerin und Pfarrer Funk ist seelsorgerliche Vertretung
Uber diese Nummer des Dekanats Oettingen immer zu erreichen; 09082/ 8212
Pfarramt Lopsingen: Pfarramtssekretérin Barbel Schabert

Burozeit: Dienstag und Donnerstag von 9-12 Uhr

Pfarramt Dirrenzimmern: Pfarramtssekretarin Gertraud Géttler

Kesseleck 4, 86720 Dlrrenzimmern

Burozeit: Donnerstag 11-13 Uhr

Telefon 09081/2507371 od. 6972 E-Mail: pfarramt.duerrenzimmern@elkb.de

Kita "Unterm Regenbogen" Dirrenzimmern (Leitung Vanessa Wimmer)
Telefon 09081/5908 Handy:0151-59972935

Montessori Kinderhaus (Leiterin: Andrea Engelhard):
Lopsingen, Ortsstr. 22 - Telefon 09081/1558

Kirchenpfleger fur L&psingen:

Ralf Meier, Im GroB3eck 7 - Telefon 09081/2761616
Gabenkasse Lopsingen:

Raiff.-Volksb. Nordlingen IBAN: DE11 7206 9329 0002 221179
Kirchenpflegerin fur Pfafflingen:

Angela Strobel, Klosterfeld 2, Telefon 09081/290463
Gabenkasse Pfafflingen:

RVB Ries eG IBAN: DE30 7206 9329 0002 3252 09

Bei Beerdigungen in Pfafflingen bitte anrufen:

Brigitte Ackermann, Angergasse 1, 09081/ 7813515




